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Informationen für Opfer von Straftaten (Kurzform) 
 

Niemand ist darauf vorbereitet, Opfer einer Straftat zu werden. Egal, ob es um einen Taschendiebstahl, eine 

schwere Körperverletzung oder eine andere Straftat geht. Man ist durch die Straftat verletzt oder verstört und 

weiß danach oft nicht, was man machen soll. 

 

Hinweise, auch in leichter Sprache, finden Sie auf der  

Internetseite der Polizei Bremen 

https://www.polizei.bremen.de/rat-und-hilfe/opferschutz-2237 

mit 

 Erklärungen über den Ablauf des weiteren Verfahrens, 

 Informationen über Ihre Rechte als Opfer, Zeugin/Zeuge, 

Ersthelfende, Angehörige und Hinterbliebene innerhalb und 

außerhalb des Strafverfahrens und 

 Beratungs- und Unterstützungsangeboten der 

Opferhilfeeinrichtungen. 

 

Einen ersten Überblick liefert das auch in vielen anderen Sprachen 

erhältliche 

Merkblatt für Opfer einer Straftat (Opfermerkblatt) 
mit dem Wegweiser Bremer Opferhilfesystem 

 

 

Sie haben keinen Internetzugang? 

Das vollständige Merkblatt für Opfer einer Straftat inklusive 

des Wegweisers Bremer Opferhilfesystem 

können Sie schriftlich oder telefonisch anfordern. 

 

Präventionszentrum der Polizei Bremen 

Am Wall 195, 28195 Bremen 
 
montags u. dienstags von 09.00h – 15.00h sowie 
donnerstags von 09.00h – 16.00h  
über Zentralruf der Polizei Bremen unter 0421/ 362-0 

  Wer kann mir helfen? 

   Wie kann ich eine Straftat anzeigen und was passiert dann? 

  Was ist, wenn ich die deutsche Sprache nicht verstehe? 

  Welche Informationen kann ich über das Strafverfahren 

erhalten? 

  Welche Rechte habe ich bei der Aussage als Zeugin oder 

Zeuge, wie z.B. Adressschutz, Begleitung durch Personen, 

Anwältinnen und Anwälte und Psychosoziale 

Prozessbegleitung? 

  Kann ich mich im Strafverfahren als 

Nebenkläger/Nebenklägerin anschließen? 

  Wer bezahlt meine Rechtsanwältin oder meinen Rechtsanwalt? 

(Selbstzahlerin/Selbstzahler, Beiordnung und Möglichkeiten der 

Prozesskostenhilfe) 

  Wie kann ich Ansprüche auf Schadensersatz und 

Schmerzensgeld im Strafverfahren geltend machen? 

  Wie erhalte ich nach einer Gewalttat staatliche Leistungen als 

Opferentschädigung? 

  Wo kann ich finanzielle Hilfen nach extremistischen oder 

terroristischen Straftaten beantragen? 

  Welche Rechte stehen mir als Opfer häuslicher Gewalt oder 

Nachstellung zu? 

  Was ist ein Täter–Opfer–Ausgleich? 

https://www.bmj.de/SharedDocs/Publikationen/DE/Brosch
ueren/Merkblatt_fuer_Opfer_einer_Straftat.html 
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10. Πληροφορίες του θύματος στη γλώσσα σας     

11.  

12.  

13. Informācija upuriem Jūsu valodā                    

14. Informacija nukentėjusiems Jūsų kalba        

15. Slachtoffer informatie in uw taal  

16. 
  

17.  

18.  

19. 
 

20. Информация для жертв на вашем языке  

21. 
 

22. 
 

23.  

24. ሃበሬታ ነ‘ጉድኣት ብዝተፈላለዩ ቛንቛታት 

25. 
Informace pro oběti trestných činů ve 

vašem jazyce 

26. Magdurlar icin bilgilendirmeler kendi dilinizde 

27. Információk àldozatok számára az Ön 
nyelvén 

28. 
 

29. 
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